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Jesus blieb stehen 
und sagte: Ruft Ihn her! Sie riefen den Blinden und 
sagten zu ihm: Hab nur Mut, steh auf, er ruft dich. 
Da warf er seinen Mantel weg, sprang auf und lief 

auf Jesus zu. Und Jesus fragte ihn: Was soll ich dir 
tun? Der Blinde antwortete: Rabbuni, ich möchte 

wieder sehen können. Da sagte Jesus zu ihm: Geh! 
Dein Glaube hat dir geholfen.  

(Mk 10,49-52) 
 

Liebe Mitchristen, 
 

der sehr ausdrucksstarke Holzschnitt „Heilung des Blin-
den“ von Schwester Sigmunda May aus dem Franziska-
nerinnenkloster Sießem im Allgäu zeigt Jesus und den 
blinden Bartimäus in dem be-
rührenden Augenblick der Hei-
lung. Es ist der bewegende 
Moment der Begegnung zwi-
schen Jesus und dem Barti-
mäus, der einen inne halten 
lässt, in den man als Betrach-
ter in besonderer Weise mit 
hineingenommen wird. Es ist 
regelrecht zu spüren, dass 
diese einfache Unmittelbarkeit 
des Schwarz-Weiß-Bildes eine 
besondere Sprache spricht. Da 
ist einmal Jesus aufrecht ste-
hend, der sich dem um Hilfe 
suchenden Blinden hinge-
bungsvoll und liebevoll zuwen-
det und ihm sacht die Augen 
berührt. Und da ist Bartimäus, 
dessen rechte Hand kraftlos 
herunterhängt, während die 
linke Hand nach der schützenden Hand Jesu sucht. An 
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diesem in Holz geschnittenen heilenden Augenblick ist der Betrachter gleich-
sam mit einbezogen. Für mich ist es ein zur Ruhe kommendes Betrachten, an 
dem man möglichst lange festhalten möchte. 
 

Die Erzählung der Heilung des Blinden im Markusevangelium beginnt jedoch 
mit einer scheinbar aussichtslosen Situation. Jesus verlässt Jericho mit seinen 
Jüngern und einer sie begleitendenden Menschenmenge. Sie wollen weiter 
nach Jerusalem. An der Ausfallstraße aus Jericho sitzt ein blinder Mann na-
mens Bartimäus. Blindheit bedeutete für die Menschen in der Antike ohne ge-
sellschaftliches Ansehen zu sein. Daher waren Blindheit und Betteln oft un-
trennbar miteinander verbunden. In dieser hoffnungslosen Situation ergreift 
Bartimäus Initiative. Er schreit den verzweifelten Schrei aus der Dunkelheit. Er 
schreit nach Jesus, dem Sohn Davids: „Hab Erbarmen mit mir“. Die Menge 
empfindet das Geschrei als störend, gesteht dem sozial geächteten blinden 
Mann nicht das Recht zu nach Jesus zu schreien und will ihn zum Schweigen 
bringen. Doch Bartimäus lässt sich nicht davon abbringen. Entschlossen 
schreit er noch lauter und wiederholt seine Worte und die Bitte um Erbarmen. 
Ausdrücklich überliefert Markus einen Schrei, keinen Ruf. Es ist ein Herzens-
schrei der Verzweiflung, ein Schrei um Hilfe. Und Jesus bleibt stehen. Er lässt 
Bartimäus rufen. Die Menge ermutigt ihn nun Jesus entgegenzugehen. Trotz 
seiner Blindheit wirft er den ihn schützenden Mantel weg, springt auf und läuft 
zu Jesus. Als Jesus ihn fragt: „Was soll ich dir tun“ spricht Bartimäus aus, was 
er sich von ganzem Herzen wünscht: „Rabbuni, ich möchte wieder sehen kön-
nen“. Jesus spricht ihm Heilung zu, die sein Glaube erwirkt. Denn es ist sein 
Glaube, der ihn Jesus tatsächlich sehen lässt. Wieder sehend wird Bartimäus 
ein Jünger Jesu und folgt ihm nach Jerusalem. 
 

Geht es uns allen nicht auch manchmal so wie dem blinden Bartimäus am 
Straßenrand und spüren Not, Angst und Verzweiflung, die wir am liebsten her-
ausschreien möchten? Hören wir denn die Schreie unserer Mitmenschen, so 
wie die Menschen, die in der Nähe des Bartimäus standen und rufen: „Hab 
nur Mut, steh auf, er ruft dich“. Oder überhören wir sie? Die Erzählung der 
Heilung des Blinden macht mir Mut, sie ist eine Mut-Mach-Geschichte. Ich darf 
schreien, so schlecht es mir auch geht, wenn ich verzweifelt bin, ich nicht wei-
ter weiß. Ich darf schreien, wenn scheinbar alles über mich zusammenbricht. 
Ich darf schreien, mich glaubend und vertrauend ganz und gar auf Jesus ein-
lassen, meine Sorgen und Anliegen vor ihm ausbreiten. 
 

Ich darf schreien und Jesus bleibt vor meinem Leben stehen. 
 
 
Ihre Ute Trimpert, Gemeindeassistentin 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 24. Oktober – Weltmissionssonntag – Missio-Kollekte 
12.00   Jo Tauffeier für Mia Wiktorin 
14.00   Jo Tauffeier für Christian Alexander Jacobs 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM, als JG für Antonie Litzka geb. Muschiol; für Katharina 

Bechtel; für Max Platschek; für Willi Dederichs und Angeh. 

Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis – Weltmissionssonntag 
– Missio-Kollekte 
L1: Jer 31,7-9  L2: Hebr 5,1-6   Ev: Mk 10,46-52 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als 1. JG für Walter Lübbert und JG für 
Ehefrau Inge sowie für die LuV der Fam. Wember, Stockhausen-
Zeus, Fopke und Lübbert 

09.30   Pe Familienmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder mit 
anschl. Familienfrühstück und Fair-Kauf, als 1. JG für Renate 
Jaenecke; JG für Wilhelm Braun; für Anneliese Clev; für Hans-
Günther Palm seitens der Nachbarschaft; für Karl Friedrich Ley 

11.00   Ma Messe als Jugendmesse, als SWA für Severin-Josef Becker; JG 
für Ewald Reske und für die LuV der Fam. Reske und  Mauel; für 
Günter Zavelberg und für die Fam. Nettekoven, Brungs und Zavel-
berg; für die Verst. der Fam. Schmitz-Viehweider und in besonde-
rer Meinung 

11.00   Mi Messe, für Gertrud Schwermer und für die LuV der Fam. Schwer-
mer-Ludes und Hilgers; für die LuV der Fam. Rau, Schmidt und Fi-
lipp; für Wiktor Kostoglodow, verst. Eltern und Brüder 

15.00   Kl Andacht der Kevelaer-Bruderschaft 
15.00   Pe Andacht der Bruderschaft "Maria, Hilfe der Christen" 
17.00   Jo Konzert „Die Schöpfung“ 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 26. Oktober – Ewiges Gebet in St. Jakobus d. Ä. 
09.30   Ja Messe mit Aussetzung des Allerheiligsten und Gebet für 

unsere Verstorbenen 
11.00-11.30 Ja Gebet der KiTa St. Jakobus der Ältere 
11.30-12.00 Ja Stilles Gebet 
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12.00-12.30 Ja Gebet der Anbetungsgruppe 
12.30-15.00 Ja Stilles Gebet 
15.00-16.00 Ja Gebet der Senioren 
16.00-17.00 Ja Gebet der kfd und der Kolpingsfamilie 
17.00-18.00 Ja Gebet des Pfarrcäcilienchores und Kirchenvorstandes  

17.00   Kl Messe 
18.00   Ja Abendgebet mit sakramentalem Segen 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 27. Oktober 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 
18.00   Pe Rosenkranzandacht der kfd 

Mittwoch, 28. Oktober – Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel – Ewiges Gebet in 
St. Martin 

08.00   Kl Messe, für verst. Mitschwestern; in besonderer Meinung 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
09.00   Ma Messe mit Aussetzung des Allerheiligsten und Gebet für 

unsere Verstorbenen 
10.30-11.00 Ma Gebet der KiTa St. Josef und St. Maria  
11.00-15.30 Ma Stilles Gebet  
15.30-16.30 Ma Gestaltetes Gebet 
16.30-17.30 Ma Gebet der Frauen 

17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Abendgebet mit sakramentalem Segen 

Donnerstag, 29. Oktober 
08.30   Pe Rosenkranzandacht 
09.00   Pe Frauenmesse, als JG für Anna Dahmen und Angeh.; in besonde-

rer Meinung; StM für Maria Mundt geb. Schmitz 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung,  für die Verst. des Monats Oktober der 
vergangenen 10 Jahre 

18.00   Jo Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd 
18.00   Kl Rosenkranz 
19.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) der Firmanden 

Freitag, 30. Oktober 
09.00   Jo WortG für Frauen 
17.00   Kl Messe, als JG für Hermann und Hubertine Laumen; für verst. 

Angeh. und Wohltäter der Schwestern 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
 18.00   MK Messe 
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Samstag, 31. Oktober – Ewiges Gebet in St. Petrus – Kollekte für die Pfarrei 
13.00   Pe Aussetzung des Allerheiligsten 
14.00   Ma Tauffeier für Tilda Malin Härtel 

14.00-14.30 Pe Gebet der Kommunionkinder 
14.30-16.00 Pe Stilles Gebet 
16.00-17.00 Pe Gebet der kfd 

17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
17.00-18.00 Pe Gebet für unsere Verstorbenen 

18.00   Jo SVM als SWA für Brigitta Steinbach; SWA für Rudolf Knapstein; 
JG für Christoph Haase und für die LuV der Fam. Haase und 
Karlsdorf; für Helmut Dahlhausen und für die LuV der Fam. Dahl-
hausen-Schmitz; für Aloysius Tonk 

18.00   Pe Messe mit sakramentalem Segen 
19.00-21.00 Pe Gebet mit Impulsen 

21.00   Pe Abschluss mit Feier der Komplet mit sakramentalem Segen 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Offb 7,2-4.9-14,1  L2: Joh 3,1-3  Ev: Mt 5,1-12a 

09.15   Pe Segnung des neuen Lindenkreuzes, anschl. Messe mit 
anschl. Fair-Kauf 

09.30   Jo Familienmesse unter Mitwirkung des Kirchenchores und Vor-
stellung der Erstkommunionkinder mit anschl. Gemeindetreff 
und Fair-Kauf 

11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe, anschl. Andacht und Gräbersegnung auf dem Wald-

friedhof 
15.00   Jo Andacht unter Mitwirkung des Kirchenchores, Prozession 

zum Alten Friedhof, Bonner Str. und Gräbersegnung 
15.00   Ip Andacht in der Ipplendorfer Kirche, Prozession zum Friedhof 

und Gräbersegnung 
15.00   Pe Andacht,  mitgestaltet vom Gesangverein, Prozession zum 

Friedhof und Gräbersegnung 
16.30   Ja Andacht in der Pfarrkirche, Prozession zum Friedhof und Grä-

bersegnung 
17.00   Mi Merler Abendmusik 
18.00   Ja Messe mitgestaltet von Chorus Harmonicus mit anschl. Ge-

meindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 02. November – Allerseelen – Kollekte für die Priesterausbildung 
in Osteuropa 

17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.30   Jo Messe zum Fest Allerseelen 
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

********************** 

 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Die kfd St. Johannes der Täufer lädt ein:  

 zur Rosenkranzandacht 
am Donnerstag, 29. Oktober 2015, 18.00 Uhr. 
Besonders eingeladen sind die Kommunionskinder mit Eltern und Geschwis-
tern, Eltern mit Kindern und Großeltern mit Enkelkindern zu einer Rosen-
kranzandacht für Jung und Alt.  
 

 zum Wortgottesdienst für Frauen 
am Freitag, 30. Oktober 2015, 09.00 Uhr in der Pfarrkirche, anschließend ge-
meinsames Frühstück im Jugendheim.  
 

 zum Einkehrtag im Benediktinerinnenkloster, Köln-Raderberg,  

am Donnerstag, 12. November 2015, 09.30 – 18.00 Uhr. 
Treffpunkt: 08.30 Uhr Parkplatz an der Bücherei 
Anfahrt mit eigenen Fahrzeugen in Fahrgemeinschaften  
Verbindliche Anmeldung bis zum 05.11.2015 bei Anne Behme, Tel. 10856.  

********************** 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Rosenkranzandacht 
Wir laden herzlich ein zur Rosenkranzandacht am Dienstag, den 27. Okto-
ber um 18.00 Uhr in unsere Pfarrkirche St. Petrus in Lüftelberg. Zu diesem 
Rosenkranzgebet laden wir besonders die Kinder ein. Jesus sagt: ,,Lasset 
die Kinder zu mir kommen und wehrt es ihnen nicht, denn gerade für sie ist 
das Himmelreich." (Mt.19,14) Wir wollen die Möglichkeit nutzen, im Rosen-
kranzgebet mit den uns anvertrauten Kindern auf Jesus und Maria zuzuge-
hen. Alle  Frauen und Männer sind herzlich eingeladen, die Kinder beim Be-
ten zu unterstützen.  
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 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am Mittwoch, 
den 28. Oktober von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 

********************** 

MERLER ABENDMUSIK 2015 
 
 01. November 2015 (Allerheiligen), Pfarrkirche: „When the Saints“ 
Jugendchor Meckenheim, Gospelchor „Good news“ 
Vor genau 25 Jahren startete die Reihe der Merler Abendmusiken unter der 
Leitung von Dr. Hans-Wolfgang Theobald. Ausgangspunkt war die Weihe der 
Orgel in der Kapelle, die von den Einheimischen humor- und liebevoll „Merler 
Dom“ genannt wird. 
Vergangenes Jahr errang der Jugendchor Meckenheim unter der Leitung von 
Reinhild Jóvári den ersten Platz im bistumsweiten Wettbewerb des Chorver-
bandes „Pueri cantores“. Die Gewinner dieses Wettbewerbs treten in der Kon-
zertreihe am Dreikönigenschrein des Kölner Domes auf. Aus diesem Pro-
gramm bestreitet der Jugendchor an Allerheiligen das erste Konzert der 
Abendmusiken gemeinsam mit dem Gospelchor „Good news“. Das Konzert 
beginnt in der Pfarrkirche St. Michael, Zypressenweg, um 17.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden werden erbeten. 
 

 08. November 2015, Pfarrkirche: Chor- und Instrumentalkonzert 
Kirchenchöre des Seelsorgebereiches, Kammerbläser der Musikfreunde „Fi-
delia“ Wormersdorf 
 

 15. November 2015, Kapelle: Kammermusik im Merler Dom  
Ensemble Amarilli 
 

 22. November 2015, Pfarrkirche: Geistliche Lieder und Arien 
Sandra Schares, Mezzosopran  

********************** 

DAS BESONDERE BUCH FÜR DIE PFARREIENGEMEINSCHAFT 
MECKENHEIM 
Wegekreuze, Kreuzwegstationen und kleine Kapellen in der Altstadt Mecken-
heim und in seinen Ortsteilen Altendorf, Ersdorf, Lüftelberg und Merl. Einige 
dieser 46 Zeugnisse christlichen Glaubens sind bald 300 Jahre alt. Oft sind 
die Zeugnisse unbeachtet, verfallen, werden zerstört, oft aber auch von An-
wohnern liebevoll gepflegt. 
In dem Buch werden sie mit dem geschichtlichen Hintergrund und mit Bildern 
dokumentiert. Das Buch eignet sich besonders als Geschenk im Familien- und 
Freundeskreis. Es wird im Buchhandel für 7 € angeboten. 
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INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 29.10. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 30.10. 20.00 Kirchenchor 
 

 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

EINLADUNG ZUM BÜCHERCAFE 
Am Sonntag, 08.11.2015 findet in der Mehrzweckhalle Lüftelberg von 10.30 
Uhr bis 16.30 Uhr die alljährliche Buchausstellung der Katholischen Bücherei 
Lüftelberg statt. 
Zusammen mit der kfd Lüftelberg präsentieren wir im neuen Gewand neue 
Bücher, Vorlesen und Basteln für Kinder sowie Bücherpräsentationen für Er-
wachsene. Schmökern Sie bei Kaffee und Kuchen und unterstützen Sie die 
Bücherei durch den Kauf der Medien. 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen zur Chorprobe am 

Dienstag, 27.10. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 
 

 

ST. JAKOBUS PFARRVEREIN 

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des St. Jakobus Pfarrvereins 

am Dienstag, 27. Oktober 2015 
um 19.00 Uhr im Pfarrheim Ersdorf (Kontaktbüro) 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder gemäß der aktuellen Liste, die beim 
Stellvertretenden Vorsitzenden, Herrn Karl-Heinz Müller, Altendorf, eingese-
hen werden kann. 

********************** 
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SENIORENTREFF 
Nicht nur für Senioren 

Herzliche Einladung zum Kaffeetrinken, Erzählen,  
Spielen, Klönen, Singen … 
am Donnerstag, 29.10.2015 um 14.30 Uhr 
im Pfarr- und Begegnungszentrum Wormersdorf 

********************** 

Einladung zum 4. Martinsmarkt 06. bis 08. November 2015 
Nun schon zum vierten Mal lädt der Kirchenvorstand St. Martin Wormersdorf 
zum Martinsmarkt auf dem Kirch-Vorplatz ein. 
Durch den guten Zuspruch und die zunehmende Beteiligung in den letzten 
Jahren wollen wir den Markt in diesem Jahr erstmals über drei Tage - vom 06. 
bis 08. November 2015 - durchführen. 
Am Freitagabend erfolgt die Eröffnung um 18.00 Uhr durch den neuen 
Ortsvorsteher Klaus Beer sowie durch die Vorsitzende des Ortsausschusses 
Martina Zavelberg-Pütz. Im Anschluss daran soll der Abend mit 
musikalischem Rahmen gemütlich ausklingen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt - Würstchen und Getränke sind in der ersten Stunde frei! 
Am Samstag öffnen die Aussteller ab 15.00 Uhr ihre Stände bis ca. 21.00 Uhr 
und am Sonntag öffnet der Martinsmarkt wie jedes Jahr nach der 
Familienmesse gegen 12.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr. Das Rahmenprogramm 
wird ebenfalls Jung und Alt erfreuen. 
Am Sonntag-Nachmittag erwarten wir wie zuvor Sankt Martin, mit dem wir 
schon 'mal Lieder für den Martinsumzug am Montag, den 09.11.2015 üben 
wollen. 
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch! 
Der Kirchenvorstand St. Martin 
 
 
 
 

********************** 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Auch in diesem Jahr organisiert der Pfarrausschuss von 
St. Martin und St. Jakobus d. Ä. den lebendigen Advents-
kalender, der seit einigen Jahren in beiden Gemeinden 
mit viel Engagement durchgeführt wird. Bei Interesse, ein 
Fenster dieses Kalenders zu gestalten, freuen wir uns 
über Ihre Unterstützung. Jeder ist hierzu herzlich einge-

laden. Wir helfen auch gerne bei Fragen zur Durchführung. 
Meldungen bitte an: Elke Tomkowitz-Werner, Tel. 0177/3133723 oder 945317. 
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

Mittwoch, 28.09. 19.30–21.00 Kirchenchor im Pfarrsaal St. Joh. d. T. 

Ansprechpartner: Bernhard Blitsch, Tel. 702046 oder Barbara Krebs, Tel. 14269 
 

 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 27. Oktober 2015 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

********************** 

KOLPINGSFAMILIE MECKENHEIM 
Im Rahmen ihrer Themenreihe „Meckenheimer Persönlichkei-
ten“ widmet sich die Kolpingsfamilie Meckenheim dem Leben und 
Wirken von Frau Dr. Veronika Carstens. Als langjähriger Freund 

und Wegbegleiter der Eheleute Carstens würdigt Pfarrer. i. R. Jochen Siebel 
ihre Persönlichkeit und ihr beispielhaftes Engagement als Presbyterin, Ärztin 
und First Lady! 
Die Veranstaltung wird mit einer audio-visuellen Dokumentation untermalt und 
findet statt am Montag, dem 02. November 2015 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal 
St. Johannes d. T. (Näheres unter 02225/4555). 
Allen Mitgliedern, Angehörigen und interessierten Gästen rufen wir zu: 

Willkommen bei KOLPING! 
Einladungsblätter liegen an den Kirchenausgängen aus. 

********************** 

SPIELZEUGBASAR – PFARRAUSSCHUSS ST. JOHANNES DER TÄUFER 
Am Samstag, 07. November 2015 findet in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr 
ein Spielzeugbasar im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer, Meckenheim, statt. 
Dort werden ausschließlich Spielzeug, Bücher, Puppenwagen etc. angeboten.  
Der Verkauf erfolgt in Kommission. Anbieter können sich ab 15.10.2015 bei 
Frau Paulig per Mail: angelika.paulig@gmx.de, für weitere Informationen 
melden. 
20 % des Verkaufspreises sind als Spende für caritative Zwecke in unserer 
Pfarreiengemeinschaft bestimmt! 

********************** 

mailto:angelika.paulig@gmx.de
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HERZLICHE EINLADUNG ZUR FAMILIENMESSE 
MIT VORSTELLUNG DER ERSTKOMMUNIONKINDER 2016 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Sonntag, 01. November um 09.30 Uhr in St. Johannes der Täufer. 
 

„Wer glaubt, ist nie allein“ ist das Leitmotiv, das in diesem Jahr die Kinder 
durch die Zeit ihrer Vorbereitung auf die Erste Hl. Kommunion begleiten wird. 
In unserer Gemeinde haben sich 35 Jungen und Mädchen auf den Weg dazu 
gemacht und stellen sich der Gemeinde in der Familienmesse vor. „Wer 
glaubt, ist nie allein!“ Dieses Motiv passt aber nicht nur zur Kommunion, zur 
Gemeinschaft mit Gott, und zu jedem Gottesdienst, in dem wir uns als Ge-
meinde versammeln und gemeinsam feiern. Es ist gleichzeitig ein guter und 
froher Gedanke am Fest Allerheiligen und dem darauffolgenden Tag Allersee-
len, in dem wir uns auch an die Gemeinschaft der – und mit den – Heiligen 
erinnern und derer gedenken, die uns Glauben an Gott vermittelt und vorge-
lebt haben. Denn: Wer glaubt, ist nie allein! 
An diesem Tag ist für viele von Ihnen der Besuch 
an den Gräbern der verstorbenen Verwandten 
und Freunde nach dem Gottesdienst sicher 
schon fest eingeplant. Dennoch möchten wir Sie 
im Anschluss an den Gottesdienst ganz herzlich 
zum Gemeindetreff einladen, um kurz zu ver-
weilen und bei einer Tasse Kaffee oder Kakao 
ins Gespräch zu kommen. Diese Einladung gilt 
in ganz besonderem Maße natürlich allen Familien, Freunden und Paten der 
Erstkommunionkinder. 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
31.10.2015 – 08.11.2015 erscheint am Samstag, 31.10.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

